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            Donnerstag, den 16.12.2021      Nr. 50 

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntgaben aus der Gemeinderatssitzung vom 18.10.2021 

Stand Rathausumbau 

Sowohl das Rathaus als auch das Feuerwehrgerätehaus sollen mit Erste-Hilfe-Koffern ausgestattet werden. Der 
Gemeinderat beschließt einstimmig den Kauf von zwei Erste-Hilfe-Koffern zum Preis von 199,80 €/netto. 

Stand Erweiterung Feuerwehrgerätehaus 

AED-Wandkasten (für den gestifteten Defibrillator der Björn-Steiger-Stiftung) 

Das Gremium beschließt einstimmig den Kauf eines AED-Wandkastens Outdoor in Aluminium mit Alarm zum Preis von 
739,00 €/netto. 

Ausstattung Feuerwehrauto 

Für die Ausstattung des neuen Feuerwehrautos liegen 5 Angebote vor. Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Kauf 
der Ausstattung beim günstigsten Anbieter Fa. Denzel, Laupheim zum Preis von 11.223,00 €/netto. 

Stand Dorfplatzgestaltung / „Ort der Begegnung“ 

Zaunanlage 

Für die Anschaffung der Zäune sollen verschiedene Angebote eingeholt werden. Der Gemeinderat beschließt einstimmig 

folgende Firmen anzufragen: Fa. Zaunteam, Uigendorf, Fa. Zaunbau Führle, Mietingen-Walpershofen und Fa. Sigmund und 

Rauch, Eichstegen. 

Beschilderung der Zufahrtswege durch Verkehrszeichen (lt. Vorgabe Baugenehmigung Rathaus und Erweiterung 

Feuerwehrgerätehaus) 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Kauf der Verkehrsschilder „Einbahnstraße“ und „Verbot der Einfahrt“ incl. 
Pfosten und Befestigungsmaterial in der Ausführung Aluminium über das Internet zum Angebotspreis von 336,27 €/brutto. 

Beim Kugelahorn (Nordseite Rathaus) wird das Schild „Einbahnstraße“ angebracht. Beim „Ort der Begegnung“ wird das 
Schild „Verbot der Zufahrt“ angebracht. 

LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben 

BM Gaiser berichtet, dass er Herrn Frank von der LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben über die Fertigstellung der 
Ausführung vom „Ort der Begegnung“ schriftlich informiert hat. Herr Frank sagte zu, die Maßnahme am 16.11.2021 

persönlich in Augenschein zu nehmen. 

Beschriftung des Hinweisschildes am „Ort der Begegnung“ 

BM Gaiser legt dem Gremium einen Textentwurf vor. Die Gestaltung soll sich an den Ortseingangstafeln orientieren und 

das Logo der LEADER-Aktionsgruppe soll integriert werden. Nach eingehender Diskussion stimmt der Gemeinderat dem 
Entwurf zu und befürwortet den Auftrag an die Fa. PV Mediendesign, Bad Schussenried. 

Stand Breitbandausbau „Graue Flecken“ 

BM Gaiser informiert die Anwesenden darüber, dass die Markterkundung vorliegt. Nach dem überarbeiteten Leitfaden vom 
27.10.2021 muss laut Bund und Land erneut eine Anfrage bei der Telekom erfolgen, in der dargestellt werden muss, ob 

Vectoring bzw. Super Vectoring von Seiten der Telekom geplant ist. Diese Anfrage wurde bereits von der Gemeinde in die 
Wege geleitet und soll bis Ende November abgeschlossen sein. Erst nach Abschluss kann eine Auswertung der 

Markterkundung durch die Fa. GeoData erfolgen und die Einleitung des Zuschussverfahrens beim Bund und anschließend 

beim Land erfolgen. 
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Zuschussbewilligung beim Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 

BM Gaiser berichtet, dass im Wege der Projektförderung für die Unterstützung der konzeptionellen Arbeit und dem mit der 

Teilnahme am 27. Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ verbundenen Aufwand, ein Zuschuss in Höhe von 3000,00 € 
als Zuwendung für die Gemeinde Moosburg bewilligt wurde. Die Bewilligung des Zuschusses erfolgt als 

Festbetragsfinanzierung. Die beantragten Mittel werden nach der Durchführung des Bezirksentscheids im Jahre 2022 
ausbezahlt. Die Teilnahme am Bezirksentscheid ist Voraussetzung für die Ausbezahlung des Zuschusses. Der Nachweis der 

Mittelverwendung gilt durch die verbindliche Teilnahmeerklärung einschließlich der erfolgten Kurzvorstellung und durch 
den vorgelegten Erläuterungsbericht als erbracht. Mit dem Zuschuss könnte zum Beispiel ein Mitfahrbänkle oder ein 

Lebensmittelautomat realisiert werden. 

Einladung der Gemeinde Moosburg zur Preisverleihung durch den LEV (Landschaftserhaltungsverband) 
Biberach im Landratsamt Biberach am 02.11.2021 beim Naturwettbewerb „Immer am Rand, meistens 

verkannt“ 

BM Gaiser erläutert hierzu, dass alle 26 Teilnehmer zur Preisverleihung eingeladen waren und einen kleinen Preis für die 
eingereichten naturbelassenen Randflächen in der Gemeinde erhalten haben. 

Vorplanung Adelindis Heimat- und Kinderfest 2022 

BM Gaiser berichtet von der Jahreshauptversammlung, die am 02.11.2021 stattgefunden hat: Das Adelindisfest findet vom 

24. – 27.06.2022 statt. Je nach aktueller Corona-Lage findet ein Umzug oder alternativ ein Lagerleben statt. Die Gemeinde 
startet einen nochmaligen Aufruf an die Bevölkerung mit der Bitte um Teilnahme. Dankenswerterweise hat sich Frau 

Dagmar Eichwede bereit erklärt bei Bedarf neue Kostüme zu nähen bzw. vorhandene Kostüme zu ändern. Die neuen 
Schilder für die Ritter werden von Herrn Daniel Schosser und Helfer*innen gestaltet. Herr Ulrich Weber wird den Festwagen 

nach Bad Buchau fahren. 

Baumpflanzaktion „1000 Bäume pro Kommune“ – Ausgabe der Bäume / Büsche am 20.11.2021 

BM Gaiser gibt bekannt, dass die Ausgabe der Bäume und Büsche von 9 bis 12:30 Uhr mit Unterstützung des Gemeinderats 

geplant ist. Die Kosten für die Bäume und Büsche sowie die Pflanzung der Hecken beim Rathaus betragen insgesamt 

4120,58 €/brutto. Durch Anfrage von BM Gaiser erfolgt eine Kostenübernahme für den Kauf der Pflanzen in Form einer 
Spende durch die Volksbank Ulm-Biberach in Höhe von 3000 €. 

Bekanntgaben und Verschiedenes 

Instandsetzung Rad- und Gehweg von Moosburg in Richtung Alleshausen 
BM Gaiser berichtet, dass der Rad- und Gehweg von der Fa. Albrand am 20.10.2021 ausgebessert und der Bitumen 

eingebaut wurde. Durch die Ausschwemmung der starken Regenfälle im Sommer war diese Maßnahme notwendig. 

Bushaltestelle „Speiser“ 
BM Gaiser gibt bekannt, dass Frau Daniela Schöpfer verschiedene Gestaltungsmöglichkeiten vorgestellt hat. Diese sollen 

sich an der Gestaltung der Ortseingangsschilder orientieren. Bezüglich der Umsetzung wird Kontakt mit der Fa. PV 
Mediengestaltung Bad Schussenried aufgenommen. Der Gemeinderat stimmt dieser Vorgehensweise einstimmig zu. 

Bilder im umgebauten Rathaus 

BM Gaiser stellt einen Vorschlag von Frau Daniela Schöpfer vor. Sie möchte im umgebauten Rathaus eine wechselnde 
Bilderausstellung mit eigenen Bildern sowie Bildern und Fotos von der Gemeinde in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 

organisieren. Dies wurde vom Gemeinderat sehr positiv aufgenommen und befürwortet die Idee von Frau Daniela Schöpfer. 

Elektrische Geschwindigkeitsanzeige 

Der Gemeinderat diskutiert über die Auswertung der Geschwindigkeitsmessung vom Mai / Juni 2021 in Richtung 
Betzenweiler und in Richtung Kanzach und beschließt mit einer Gegenstimme die Anschaffung von drei elektrisch 

betriebenen Geschwindigkeitsanzeigen zum Angebotspreis von 4851,63 €/brutto, um mehr Sicherheit für die 
Ortseingangsbereiche zu gewähren. 

TV-Befahrung und Auswertung der neu verlegten Abwasserleitungen beim Rathaus und Feuerwehrgerätehaus 

BM Gaiser beauftragte die Fa. Mantz, Ehingen mit der Befahrung und abschließenden Dokumentation der neu verlegten 
Leitungen. Die Kosten hierfür betragen 847,58 €/netto. 

Weiße Flecken Förderung im Bereich 
Bad Buchauer Straße / Betzenweiler Straße / Alleshauser Straße / Neuhaus und Brackenhofen 

Bitte die ausgefüllten und unterschriebenen Verträge, die an der Vor-Ort-Begehung ausgegeben wurden, bis Jahresende 

auf dem Rathaus abgeben. Bei Fragen bitte an mich oder Frau Gründemann von der Fa. GeoData, Telefon-Nr. 
07363 9604-17 wenden. 

Herzlichen Dank. 

Klaus Gaiser, Bürgermeister 
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Adelindisfest 2022 

(Abhängig von der weiteren Entwicklung der Corona-Pandemie) 

Aufruf an alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die beim Adelindisfestumzug teilnehmen möchten ! 

Es wäre sehr schön und wünschenswert, wenn alle Kinder und Jugendliche von Moosburg mit Neuhaus und Brackenhofen 
beim Adelindisfest bei der Gemeinde Moosburg dabei wären! 

Ich bitte daher um zahlreiche Rückmeldung, wer teilnimmt, um die Anzahl und Größe der Kleider herzurichten und 
anzupassen. 

Es würde mich freuen, wenn die Erwachsenen-Burgfräulein und Erwachsenen-Ritter, die beim letzten Adelindisfest mit 
dabei waren, ebenfalls wieder mitmachen. Falls dies nicht der Fall sein sollte, bitte bei mir telefonisch oder per E-Mail 
melden, um die Kleider gegebenenfalls neu vergeben zu können. 

Es ist selbstverständlich auch möglich, weitere Interessenten aus der Bevölkerung als Burgfräulein oder Ritter einzukleiden. 
Daher bitte bis zum 31.12.2021 bei mir melden, damit genügend Zeit ist, falls noch neue Kostüme genäht werden sollen. 

Ein herzlicher Dank und große Wertschätzung an Frau Dagmar Eichwede, die sich dazu bereit erklärt hat, bei Bedarf neue 
Kleider zu nähen sowie auch bestehende Kleider zu ändern. 

Im Voraus ein herzliches Dankeschön, mit der Bitte um zahlreiche Teilnahme, denn je größer unsere Gruppe ist desto 
besser und schöner kommen wir als kleinste Gemeinde am Federsee beim Adelindisfestumzug zur Geltung. 

Es grüßt mit ritterlichen Grüßen 
Klaus Gaiser, Bürgermeister 

Inkrafttreten der neuen CoronaVO Absonderung am 15.12.2021  

Das baden-württembergische Gesundheitsministerium hat am Dienstag, 14. Dezember 2021, die Corona-Verordnung 
Absonderung aktualisiert. Damit ändern sich vom Mittwoch, 15. Dezember 2021, an die Quarantäne-Regeln. 
Die wichtigsten Änderungen im Überblick: 
Für positiv getestete Personen wird die Absonderungsdauer einheitlich auf 10 Tage festgelegt. Als Startdatum der 
Berechnung wird nun einheitlich das Datum des Erstnachweises verwendet. Der meist zeitlich davorliegende 
Symptombeginn entfällt als Startzeitpunkt, da in den Wintermonaten gehäuft Symptome auch aufgrund anderer 
Atemwegserkrankungen auftreten können. 
Kontaktpersonen müssen von nun an einheitlich 14 Tage in Absonderung. 
Freitesten können sich Personen, die sich in Absonderung befinden, künftig erst ab dem 7. Tag. Allerdings reicht dafür 
dann ein Schnelltest aus. Positiv getestete Personen können sich weiterhin nur freitesten, wenn sie geimpft sind. 
Die besorgniserregende Virusvariante Omikron führt dazu, dass Freitestmöglichkeiten nicht wahrgenommen werden 
können, wenn jemand mit Omikron infiziert ist. Die Absonderungsdauer kann in diesen Fällen nicht verkürzt werden. 
Keine Änderungen ergeben sich für die Schulen und Kitas. Denn schon heute ist es so, dass die Fünf-Tages-Testung an 
Schulen oder die Wiedereintritts-Testung bei den Kitas nicht möglich ist, wenn beim Primärfall von einer 
besorgniserregenden Virusvariante auszugehen ist. Tritt also Omikron in Schulen oder Kitas auf, gelten für Schülerinnen 
und Schüler und Kita-Kinder die regulären Absonderungs-Regeln für Kontaktpersonen.  

Corona: Nächtliche Ausgangsbeschränkungen im Landkreis Biberach für nicht-immunisierte Personen 

treten ab Mittwoch, 15. Dezember 2021, außer Kraft 
Das Kreisgesundheitsamt des Landratsamts Biberach hat am 14. Dezember 2021, festgestellt, dass die 7-Tage-Inzidenz 
(pro 100.000 Einwohner) im Landkreis Biberach am fünften Tag in Folge unter 500 liegt. Daher treten im Landkreis in der 
Nacht von Dienstag auf Mittwoch, 15. Dezember 2021, 0 Uhr, die nächtlichen Ausgangsbeschränkungen für nicht-
immunisierte Personen außer Kraft.  
Die in der Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg in der ab 4. Dezember 2021 geltenden Fassung genannten 
Einschränkungen der Alarmstufe II gelten für alle Bürgerinnen und Bürger fort.  
Ungeachtet der sinkenden Inzidenz ist damit unter anderem nicht-immunisierten Personen weiterhin der 

Zutritt zu Geschäften untersagt, die nicht zum täglichen Bedarf bzw. der Grundversorgung zählen. 
Die in der Alarmstufe II geltenden Regelungen gibt es zusammengefasst unter: https://www.baden-
wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/dateien/PDF/Coronainfos/ZZ_Corona_Regeln_Auf_einen_Blick_DE.pdf
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TÜV-Untersuchung der Traktoren 
Der TÜV Biberach führt auch in diesem Winter wieder eine Sammelprüfung von Zugmaschinen und Anhängern durch. Die 
Prüfung findet im Januar / Februar 2022 statt. Die Traktorbesitzer werden gebeten, ihre zum TÜV anstehenden Traktoren 
bis zum 10.01.2022 auf dem Rathaus anzumelden.  

Rathaus Moosburg - Öffnungszeiten über die Feiertage / Jahreswechsel 

Das Rathaus ist vom 24.12.2021 bis 08.01.2022 nicht besetzt. In dringenden Fällen ist Herr Bürgermeister 
Klaus Gaiser unter der Handy-Nr. 0172 9542482 zu erreichen. 

Ab 10. Januar 2022 sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten im Rathaus für Sie da. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. Bleiben Sie gesund!  
gez. Klaus Gaiser, Bürgermeister 

Wir bitten um Beachtung – Kein Mitteilungsblatt in KW 52/2021 und KW 01/2022 
Das letzte Mitteilungsblatt in diesem Jahr erscheint in KW 51, am 23.12.2021. Anzeigenschluss hierfür ist Dienstag, 
21.12.2021. In KW 52/2021 und KW 01/2022 erscheint kein Mitteilungsblatt. Das erste Mitteilungsblatt im Jahr 2022 
erscheint in KW 02, am 13.01.2022. 

Verteilung Gelbe Säcke für 2022
In den letzten Wochen wurden die Gelben Säcke (pro Haushalt 1 Rolle) an alle Haushalte und Gewerbebetriebe verteilt. 
Weitere Rollen sind auf dem Rathaus erhältlich.  
Die Verteilung wurde von der Jugendfeuerwehr Moosburg übernommen. Vielen Dank dafür. 

Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr: Montag,  20.12.2021 
Gelber Sack:        Dienstag, 21.12.2021 
Restmüll:        Mittwoch, 22.12.2021 
Öffnungszeit Grüngutplatz Betzenweiler:  In den Wintermonaten nur Samstag von 13.00 bis 16.00 Uhr 

Corona-Situation im Landkreis und der Gemeinde (Stand 14.12.2021) 
Landkreis Biberach  Infizierte Personen:   2018 7-Tage-Inzidenz: 402,0
Gemeinde Moosburg  Infizierte Personen:   1  Kontaktpersonen: 0

Notdienste: 
Kassenärztlicher Notdienst: 116 117     Kinderärztlicher Notdienst: 0180 19 29 343  
Augenärztlicher Notdienst: 0180 19 29 350    Zahnärztlicher Notdienst: 0180 59 11 610  

Notfallpraxis: 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 08 – 22 Uhr; Sana MVZ, Marie-Curie Straße 6, 88400 Biberach. 
Bitte beachten: Die Notfallpraxis befindet sich an der neuen Sana-Klinik!

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 56, 88422 Moosburg � 07582/2329, �: 07582/934604 

email: gemeinde@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Gaiser 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16:00 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: 

Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr und Mi. 16.00 - 18.00 Uhr (keine Bürgermeister-Sprechstunde) 
Bürgermeister-Sprechstunde: Fr. 19:00 - 20:30 und Sa. 10:00 - 12:00 Uhr 

In dringenden Fällen ist das Bürgerbüro/Sekretariat sowie der Bürgermeister auch außerhalb der Öffnungszeiten zu 
erreichen. Terminvereinbarungen sind jederzeit nach Rücksprache mit dem Bürgermeister unter der Telefon-Nr. 07582 
2128 oder Handy-Nr. 0172 9542482 möglich. Gerne kann eine Nachricht hinterlassen werden, es wird baldmöglichst 
zurückgerufen. 



5

Kirchliche Nachrichten 

    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

Gottesdienste:  
Am Sonntag, 19. Dezember – 4. Advent ist um 10.15 Uhr Eucharistiefeier. 

- Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob zu den Gottesdiensten mit -  
Die hohen Inzidenz-Zahlen machen die Erfassung der Gottesdienst-Teilnehmer und die Einhaltung der Masken- und 
Abstandspflicht wieder umso wichtiger. Daher ist es weiterhin am praktikabelsten, wenn Gottesdienst-Besucher ausgefüllte 
Kärtchen mitbringen, die wie gewohnt im Vorfeld der Kirche ausliegen. 

Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
Evangelisches Pfarramt Bad Buchau 
Pfarrer Markus Lutz, Schulstraße 11, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582/23 24, Fax 07582/92 62 90 
Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

Gottesdienste  
Sonn- und feiertags laden wir um 10:00 Uhr zum Gottesdienst ein. Aufgrund der aktuellen Coronalage ist der 
Mindestabstand auf 2 m erhöht, der Gottesdienst dauert in der Alarmstufe nur 30 Minuten. Es bestehen weiterhin Abstands- 
und Maskenpflicht und die Mitfeiernden werden namentlich erfasst. In der Regel sind zurzeit noch einige Plätze frei – wir 
freuen uns über alle, die kommen!  
Kindergottesdienst: Der Kindergottesdienst findet zurzeit nicht statt. 
So 19.12.2021 – 4. Advent: 10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Markus Lutz) 

Veranstaltungen 
Kirche in Zeiten von Corona: Unsere Kirche bleibt zum Gebet unter der Woche geöffnet. 
Auf unserer Webseite http://www.evkirche-badbuchau.de finden Sie weitere Hinweise. Auf der Webseite des Evangelischen 
Bildungswerks Oberschwaben (https://www.ebo-rv.de) finden Sie aktuelle Themen und auch Online-Veranstaltungen 
(Webinare). 
Konfirmandenunterricht: Der Konfirmandenunterricht findet während der Schulzeit mittwochs um 14:00 Uhr statt.  
Öffentliche Bücherei (im Evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24): Die Bücherei hat montags bis freitags von 9:30–16:30 
Uhr geöffnet.  

Schul-Nachrichten  

FEDERSEE-GRUNDSCHULE ALLESHAUSEN 
An der Federsee-Grundschule Alleshausen sind Weihnachtsferien vom 23.12.2021 – 08.01.2022. 

Am 10.01.2022 starten wir wieder zu den normalen Unterrichtszeiten. 

Wir wünschen unseren Schülerinnen und Schülern sowie ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest mit viel Zeit füreinander. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Eltern, die uns während des schwierigen und herausfordernden Jahres in unserer 
schulischen Arbeit tatkräftig und mit sehr viel Engagement unterstützt haben. Ohne Ihre Hilfe wäre die Weiterentwicklung 
unserer Schule nicht möglich. 

Für das kommende Jahr 2022 wünschen wir Allen Gesundheit, Erfolg, viel Freude, Geduld und Zuversicht.  

Ihr Kollegium der Federsee-Grundschule Alleshausen  
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Vereinsnachrichten  

Mädchenfußball WfV Regionalfördergruppe Donau/Riss trainiert in Betzenweiler 
Seit mehreren Jahren trainiert die WfV Regionalfördergruppe des Gebiets Donau/Riss im Mädchenfußball regelmäßig in 
Betzenweiler. Die Mädchen im Alter von 11 und 12 Jahren werden in Sichtungstrainings von geschulten Trainern gesichtet 
und anschließend in die Regionalfördergruppe berufen. In regelmäßigen Trainings werden die Mädchen gefördert und 
können den Sprung in eine weitere Förderung der Sportschule 
in Ruit schaffen. Bekannteste Teilnehmerin ist bisher 
Nationalspielerin Melanie Leupholz aus Wangen.  
Sowohl die Sichtungen wie auch die Trainings fanden auf dem 
Sportgelände beim SV Betzenweiler statt. Strategisch günstig 
gelegen und die ausgezeichneten Platzverhältnisse waren 
hierfür ausschlaggebend. In der Regel nehmen 15 - 20 
Mädchen am Training teil.  
Vom SV Betzenweiler nahm Mira Fuchsloch, als eine der 
jüngsten Teilnehmerinnen, am Sichtungstraining teil.  
Am Samstag vor einer Woche fand in Betzenweiler das 
Abschlusstraining des Jahrgangs statt. Als Dankeschön erhielt 
der SV Betzenweiler von den Trainerinnen Sina Wirthensohn 
und Rosi Fröhlich und Organisator Siegfried Hummel zwei neue 
Spielbälle.    

Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

In Baden-Württemberg kommt ab 2022 die Photovoltaik-Pflicht 
Photovoltaikanlagen liefern klimafreundlichen und günstigen Solarstrom und sind ein wichtiger Pfeiler für die Energiewende. 
Deshalb werden sie bei Neubauten, neuen Parkplätzen und Dachsanierungen im Südwesten bald Pflicht sein. 
Mit der eigenen Photovoltaikanlage auf dem Dach wird man unabhängiger vom öffentlichen Stromversorger und leistet 
einen lukrativen Beitrag zur Energiewende. Der Strom wird vor Ort erzeugt und teilweise selbst verbraucht, das entlastet 
die Stromnetze. Den anderen Teil des Stroms können die Anlageneigentümer gegen eine Vergütung in das öffentliche Netz 
einspeisen.  
Wer künftig einen Bauantrag für ein neues Büro-, Verwaltungs- oder Wohngebäude einreicht, muss 60 Prozent der 
solargeeigneten Dachfläche mit Solarmodulen belegen. Das gilt auch für Dächer von neuen Parkplätzen mit mehr als 35 
Parkplätzen und ab Januar 2023 für grundlegende Dachsanierungen.  
Auf einen Blick: 
Photovoltaikpflicht in Baden-Württemberg 
Ab 1. Januar 2022: Neubau von Nichtwohngebäuden (Auslöser ist Einreichung Bauantrag), Neubau von offenen Parkplätzen 
mit mehr als 35 Stellplätzen 
Ab 1. Mai 2022: Neubau von Wohngebäuden 
Ab 1. Januar 2023: bei grundlegender Dachsanierung  
Genauere Informationen, auch zu Fördermitteln, gibt es hier: Photovoltaik-Netzwerk Donau-Iller c/o Energieagentur 
Ravensburg gGmbH, Telefon 0751 – 764 70 70 oder info@energieagentur-ravensburg.de und unter www.photovoltaik-
bw.de/pv-netzwerk/pv-themen/pv-pflicht-im-klimaschutzgesetz-bw 

Jagdschein-Kompaktkurs an der Schwäbischen Bauernschule in Bad Waldsee 
Termine:  Modul 1:   07.-20.02.2022   /    Modul 2:   07.-11.03.2022 
Fordern Sie den Flyer mit allen weiteren Infos an bei. Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee Tel. 07524/40030; e-mail: 
bauernschule@lbv-bw.de 
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Kess erziehen – Online- Elternkurs 

Neuer Online-KESS-Kurs ab 10. Januar bis 14. Februar 2022 jeweils fünf Montagabende, angeboten im Rahmen der 
Elternschule der katholischen Erwachsenenbildung in Kooperation mit dem Kinder- und Familienhaus Schemmerhofen. 

Erziehung will gelernt sein! Kinder erziehen ohne Schimpfen, Schreien und Ausrasten, stattdessen gelassen und souverän 
bleiben, eine faszinierende Vorstellung! 

Doch zum „Erziehungsgeschäft“ gehören nun mal Grenzsituationen meistern, Selbstwirksamkeit fordern und Kinder zu 

verantwortungsvollen und eigenständigen Menschen zu erziehen. Die Herausforderungen vor denen Eltern stehen, sind 
schwieriger geworden. 

Im Kurs geht es um Grenzen respektvoll setzen, das Kind achten und verstehen lernen, das Miteinander entspannt zu 
gestalten und dem Kind das Leben zutrauen.  

Mehr Freude- weniger Stress – Kess erziehen wird geleitet von der zertifizierten Kess-Referentin Sabine Laub. 
Anmeldung bei der Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e. V. unter info@keb-bc-slg.de oder 

www.keb-bc-slg.de oder 07371 93590 

Duales Studium zum Bachelor of Laws (LLB)/Ausbildung als Finanzwirt/in beim Finanzamt Biberach 
Beim Finanzamt Biberach und seiner Außenstelle in Riedlingen sorgen über 200 Beamtinnen und Beamte dafür, dass 

Steuern zutreffend festgesetzt bzw. bezahlt werden und der Staat seine öffentlichen Aufgaben finanzieren kann. 
Zum Studiums- bzw. Ausbildungsbeginn im Herbst 2022 sind an beiden Standorten derzeit noch Studien- und 

Ausbildungsplätze frei.  
Sie interessieren sich für wirtschaftliche Zusammenhänge und möchten Steuer- und Wirtschaftsrecht studieren oder eine 

steuerliche Ausbildung absolvieren? Dann sind Sie bei uns richtig! 
Als Beamtin/Beamter erhalten Sie bereits ab dem ersten Tag des Studiums und der Ausbildung eine attraktive monatliche 

Vergütung. 
Nach Erlangung des Abschlusses bieten wir Ihnen einen modernen und krisensicheren Arbeitsplatz mit viel Eigenständigkeit 

und Verantwortung. Im Finanzamt bearbeiten Sie im Team Steuerklärungen und im Außendienst prüfen Sie bei 

Privatpersonen und Unternehmen. 
Die Steuerverwaltung legt Wert auf Vereinbarkeit von Beruf und Familie, z.B. durch Telearbeitsplätze, Teilzeitbeschäftigung, 

Beurlaubungsmöglichkeiten und gleitende Arbeitszeit.  
Jetzt für das duale Studium (Hochschulreife, Fachhochschulreife) oder die Ausbildung (mittlere Reife) unter www.steuer-

kann-ich-auch.de für Herbst 2022 online bewerben. 

Ansprechpartner beim Finanzamt Biberach: Andreas Fesseler, Ausbildungsleiter, 07351/591300. 

Einladung zum Infotag für unsere Schulen: 18. Dezember 2021 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Kolping-

Bildungszentrum Riedlingen 
Sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” in drei Jahren zum 

Abitur. 

Im Berufskolleg Gesundheit I und II wird neben der Fachhochschulreife und mit einer praktischen und schriftlichen 

Zusatzprüfung die Berufsausbildung zum Assistenten im Gesundheits- und Sozialwesen erworben. 
Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf internationalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch und 

Spanisch, sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung erlauben es nach 2 Jahren neben der Fachhochschulreife auch 
die Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten abzuschließen. Als weitere Option ist der Abschluss zum 

„Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ möglich. 

Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejenigen, die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben, die 
Fachhochschulreife in einem Jahr, in Vollzeit zu erlangen. 

Prüfungsvorbereitung Mittlere Reife in Mathematik – in den Ferien, 6 Unterrichtstage von Mo. bis Do. von 08:30 
bis 10:00 Uhr ab 23.12.2021 

Prüfungsvorbereitung fürs Abitur in Mathematik – in den Ferien, 6 Unterrichtstage von Mo. bis Do. von 10:15 bis 
12:30 Uhr ab 23.12.2021 

Online-Vorbereitungskurs auf die Kommunikationsprüfung in Englisch: Englische Konversation, Hörübungen und 
Hilfestellung beim Aufbau der Präsentation. 3 Unterrichtstage samstags von 05.02. 2022 bis 19.02.2022 von 09:00 Uhr bis 

12:00 Uhr 
Bitte beachten Sie, es gelten die aktuellen Corona-Regelungen für die Schulen.  

Kurse der Erwachsenenbildung: Bitte beachten Sie, dass wir bei den Kursen der Erwachsenenbildung die G 2-Regelung 
beachten müssen. 

Spanisch-Aufbaukurs 4 für Teilnehmer/innen mit geringen Spanisch-Kenntnissen, 10 x donnerstags von 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr, ab 13. Januar 2021 

Kundalini-Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene, 10 x donnerstags von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr, ab 3. 
Februar 2021 

Anmeldung: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, Tel. 07371/935011, 
gabriele.roth@kbw-gruppe.de oder www.kolping-Riedlingen.de 



8

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg: Zahl der Neu-Rentner in Baden-Württemberg 

gestiegen  
Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner in Baden-Württemberg ist weiter gestiegen: Mit 167.313 Neu-Rentnern 

waren es im Jahr 2020 genau 7.622 Personen mehr als im Vorjahr. 104.647 der neuen Ruheständler bekamen eine 
Altersrente, 17.994 eine Rente wegen Erwerbsminderung und 44.672 Personen eine Hinterbliebenenrente. Bei den neuen 

Altersrenten lag der durchschnittliche Zahlbetrag bei 1.044,19 Euro. Ende 2020 lebten in Baden-Württemberg insgesamt 

2.892.069 Personen, die von der Deutschen Rentenversicherung eine gesetzliche Rente bezogen.  
2020 gingen 45.256 Personen erst mit Erreichen der Regelaltersgrenze in Rente. Das Rentenalter für die Regelaltersrente 

liegt zurzeit – für den Geburtsjahrgang 1956 – bei 65 Jahren und zehn Monaten. Bis 2031 steigt die Regelaltersgrenze 
schrittweise auf 67 Jahre. 34.635 Neurentenbezieher erhielten eine abschlagsfreie Altersrente für besonders langjährig 

Versicherte, vorausgesetzt sie vollendeten die Altersgrenze von 63 Jahren und 8 Monate (Geburtsjahrgang 1956) bzw. von 
63 Jahren und 10 Monate (Geburtsjahrgang 1957) und zahlten 45 Jahre in die Rente ein. Eine Altersrente für langjährig 

Versicherte bekamen rund 18.278 Frauen und Männer. Diese Rente wird mit Abschlägen frühestens ab Erreichen des 63. 
Lebensjahres gezahlt. Erforderlich ist eine Versicherungszeit von mindestens 35 Jahren. Der dauerhafte Abschlag beträgt 

0,3 Prozent für jeden Monat Rentenbezug vor Erreichen der Regelaltersgrenze.  

Anzeigen  


